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.N‘ 44.

A. Bekanntmachungen des
Nr. 325. Breslau, den 20. Oktober 1884.

Der Königliche Regierungs-Rath Bayer zur
Zeit in Oels ist von mir mit der Leitung der vor-
läufigen Verwaltung des Thronlehns Fürstenthum
Oels und der außer diesem Thronlehne zum Nachlasse
Seiner Hoheit des Hochseligen Herzogs von Braun-
schweig gehörigen, in der Provinz Schlesien liegenden
Fidei-Commiß- und Allodialgüter betraut worden.

Der Ober-Präsident,
Wirkl. Geh. Rath. gez. von Seydewitz.

Oels, den 23. Oktober 1884.
Wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Nr. 326. Oels, den 2d. Oktober 1884.
Nachbenannte 32 Fleischbeschauer des Kreises

haben ihre Mikroskope dem Königlichen Kreisphysikus
Herrn Sanitätsrath Dr. Dieterich hierselbst in der
Zeit vom 27. Oktober bis 1. November cr., Vor-
mittags von 8-—-9 Uhr, zur Revision in seiner Wohnung
vorzulegen. -

Die Ortsbehörden haben dies den betreffenden
Personen sofort ur Kenntniß zu bringen.

Namen der leischbeschauer:
Vartscht, Adolf, in Jenkwitz
Bautz, Karl, in Stampen.
Ver er, Gustav, in Klein-Oels.
Blase lI., Gottlieb, in Galbitz.
Boin, Gottlieb, in Nieder-Mühlwitz.
Entrich, Karl, in Reesewitz.
Fluche, Karl, in Zucklau.
Gast, Paul, in Cunersdorf.
Guhr, Karl, in Schwundnig.
engmith, Ernst, in Neu-Schmollen.
orn, Wilhelm, in Dörndors.
entsch, Robert, in Groß-Graben.

Kämmen Wilhelm, in Buckowintke.
Keil, Julius, in Juliusburg
Kleinert, Friedrich, in Allerheiligen.
Koch, Ernst, in Schmarse.
Krause, Karl, in Bogsschütz
Landskron, Ernst, in Mirkau.
Manchem Ernst, in Korskhlitz
Martin, Traugott, in Korschlitz.

Oels, den 2:l. Oktober 1884.

Amtlikher Theil.

 

 

22. Inyr

Königlichen Landraths-Anits.
Mulitze, August, in Ober-Prietzen.
Neugebauer, Franz, in Bernstadt.
Neumann, Gottlieb in Vielguth.
Petzold, Gottlieb in Zessel.
Pulst, Gustav, in Cronendorf.
Reich, August, in Spahlitz.
Scholz, August, in Vielguth.
Sober, Karl, in Gutwohne.
Thaler, August, in Kraschen.
Walter, Reinhold, in Postelwitz.
Wiehl, August, in Groß-Weigelsdorf.
Ziegert, Wilhelm, in Raake.

Nr. 327. Breslau, den 21. Oktober 1884.
Die bevorstehenden Reichstagswahlen haben den

Herrn Minister des Jnnern zu einem besonderen Hin-
weis auf das Reichsgesetz vom 12. März 1884, be-
treffend die Stimmzettel für öffentliche Wahlen (R.-
G.-Bl. S. 17) und auf den Art. 7 des Gesetzes
vom 1. Juli 1883, betreffend Abänderung der Ge-
werbeordnung (R.-G.-Bl. S. 159 ff.) Veranlassung
gegeben. '

Durch das erstgedachte Gesetz ist bestimmt wor-
den, daß Stimmzettel, welche im We e der Verviel-
fältigung hergestellt sind und nur die ezeichnung der
zu wählenden Wsonen enthalten , nicht als Druck-
schriften im Sinne der Reichs- und der Landesgesetze
zu gelten haben.

Schon aus diesem Grunde würde nunmeZTr eine
Beschlagnahme von Stimmzetteln mit dem amen
eines sozialdemokratischen Candidaten nach § 11 des
Gesetzes vom 21. Oktober 1878, wie solche bei den
letzten Reichstagswahlen von ein elnen Behörden ver-
fügt worden sind, für unzulässig zu erachten sein.
Uebrigens habe ich dieselben bereits früher auch aus
einem anderen Ge ichtspunkt als un erechtsertigt be-
zeichnen müssen. rt. 7 der letzten ovelle zur Ge-
werbeordnun (Absatz 3, 4 und 5 des §43 der letzteren
in neuer Fassung) setzt fest, daß es in der Zeit von
der amtlichen Bekanntmachung des Wahltages bis zur
Beendigung des Wahlaktes zur Vertheilun von
Stimmzetteln und Druckschriften zu Wahlzwe en bei
der Wahl zu gesetzgebenden Körperschasten einer poli-
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zeilichen Erlaubniß nicht bedarf ohne Rücksicht darauf,
ob eine gewerbsmäßige oder nicht gewerbsmäßige Ver-
theilung in Frage steht und bestimmt ferner, daß zur
nicht gewetbsmiiszigcn Vertheilung von Druck-
schriften u. f. w. in geschlossenen Räumen ebensowenig
eine polizeiliche Erlaubniß erforderlich ist.

Euer Hochwohlgeboren werden hiermit veranlaßt,
die städtischen und ländlichen Polizei-Organe, sowie
die Gendarmen des dortigen Kreises auf bie vor-
gedachten gesetzlichen Vorschriften baldigst in geeigneter
Weise noch besonders aufmerksam zu machen, damit
Verstöße gegen dieselben vermieden werden.

Auch wollen Euer Hochwohlgeboren dafür Sorge
tragen, daß in den Fällen, in welchen etwa am Wahl-
tage verkehrspolizeiliche Rücksichten eine Einschränkung
der Thätigkeit der von den einzelnen Parteien zu
Wahlzwecken, namentlich zur Vertheilung von Stimm-
zetteln und Flugblättern engagirten Personen nach

dieser oder jener Richtung hin nothwendig machen
sollten, alle Parteien gleichmäßige Behandlung erfahren.

Königlicher Regierungs-Präsident
v. Juncker.

An sämmtliche Köni liche Herren Landräthe und Landrathsamts-
Verweser des ezirks.

Oels, den 23. Oktober 1884.
Vorstehende Verfügung bringe ich hierdurch zur

Kenntniß der Ortsbehörden und Gendarmen des Kreises

Nr. 328. Oels, den 18. Oktober 1884.

Die Krankenversicherung der Arbeiter betr.
Mit Bezug auf § 49 des in der Beilage zum

Stück 43 des Oelser Kreisblattes pro 1884 abgedruckten
Kassenstatuts bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kennt-
niß, daß die Zahl der Vertreter der Kasfeumitglie-
der zur General-Versammlung 32, die der Arbeit-
geber 16 beträgt.

Oels, den 22. Oktober 1884.
Oeffentliche Jmpfung.

Montag, den 3. November, Nachmittags 2 Uhr,
findet in der Wohnung des Königlichen Kreisphyfikus
Herrn Sanitätsrath Dr. Dieterich in Oels noch ein
öffentlicher Jmpstermin statt, damit-die Eltern der
jenigen Kinder, welche bis jetzt noch nicht geimpft resp.
besichtigt worden sind, Gelegenheit haben, ihre Kinder
noch vor Schluß des Kalenderjahres impfen resp. be-
sichtigen zu lassen.

Jch mache auf diesen Jmpstermin aufmerksam
mit dem Bemerken, daß am Schlusse des Jahres nach
§ 12 des Jmpfgesetzes vom 8. April 1874 von den
Eltern, Pflegeeltern und Vormündern der Nachweis
gefordert werden wird, daß die Jmpfung ihrer Kin-
der und Pflegebefohlenen erfolgt oder aus einem ge-
setzlichen Grunde unterblieben ist. Eltern, Pflegeeltern
und Bormünder, welche diesen Nachweis u führen
unterlassen, werden nach § 14 des Jm fgefetzes mit
einer Geldstrafe bis zu 20 Mark bestra t.

Nr. 330. Oels, den 18. Oktober 1884.
Auf den Antrag der Gemeinde Leuchten und auf

Grund des § 139 u. f. des Zuständigkeitsgesetzes

Nr. 329.

 

vom 1. August 1883 (Ges.-S. S. 237) be lie tdeKreisausschuß: sch ß f
a. den bisherigen Spritzenverband Allerheiligen, be

stehend aus den Guts- und Gemeindebezirken
Allerheiligen, Grüttenberg, Schmoltfchütz, Wiese-
grade, Neuhof b. W., Korschlitz, Groß-Ellguth,
Schwierfe städtisch und Leuchten aufzulösen,

b. zwei neue Spritzenverbände zu eonstituiren, wo-
nach die Gemeinde Leuchten einen eigenen, die
übrigen oben genannten Ortschaften ebenfalls
einen eigenen Spritzenverband bilden und

c. sich. eine etwa nothwendig werdende Auseinander-
setzung vorzuhalten.

Der Kreisausschuß des Kreises Oels.
Vorstehender Beschluß wird hiermit zur Kenntniß

der betheiligten Ortsbehörden gebracht.
Die Gemeindevorstände werden veranlaßt, den

Beschluß in den Gemeindegeboten zur Kenntniß der
Gemeinden zu bringen.

Der Kreisausschuß des Kreises Oels.
von Kardorff.

Nr. 331. Oels, den 17. Oktober 1884.
Jn Folge einer Bestimmung des Herrn Ministers

des Innern werden die Gemeindevorstände veranlaßt,
mir binnen 8 Tagen anzuzeigen, ob in der betreffen-
den Gemeinde die Besteuerung öffentlicher Tanzlust-
barkeiten zum Besten der Ortsarmenkasse nach Maß-
gabe des § 27 Tit. 19 Th. II A. L.-.R stattfindet,
sowie zutreffenden Falles, in welcher Weise die Erhe-
bung dieser Abgabe-in der Gemeinde geregelt ist.

Nr. 332. Oels, den 21. Oktober 1884.
Mit Bezug auf die Kreisblatt-Verfügung vom

3. d. Mts. — Kreisblatt pro 1884 S. 165 —- er-
suche resp. veranlasse ich diejenigen Herren Guts- und
Gemeindevorsteher des Kreises, welche mit der Ein-
reichung der Nachweisungen der am Orte vorhandenen
Geisteskranken, Taubstummen und Blinden noch im
Rückstande sind, mir dieselben event. Negativ-Anzeigen
unverzüglich einzureichen.

Nr. 333. Oels, den 20. Oktober 1884.
Am 16. d. Mts. ist ein der Tollwuth verdächti-

ger Hund von mittlerer Größe, schwarz mit braunen
Beinen und weißem Fleck an der Brust und Kehle,
langem behaarten Schwanz, länglichem Kopfe mit
spitzer Schnauze und kurzen Ohren, welcher auf dem
Dominium Klein-Ellguth mehrere Hunde gebissen hat,
getödtet worden und hat die thierärztliche Unter uchung
den Verdacht der Tollwuth bestätigt.

Auf Grund des § 20 der Instruktion zur Aus-
führung des Gesetzes über die Abwehr und Unter-
drückung von Viehseuchen vom 23. Juni 1880 ordne
ich hiermit an, daß sämmtliche Hunde in Klein-Ellguth
und den von dort bis 4 Klm. entfernt liegenden Ort-
fchasten Kaltvorwerk, Ludwigsdorf, Kritschen, Neu-Ell-
guth, Ober-, Nieder- und Neu-Schmollen, Cronendorfe
Groß-Ellguth und Bielguth auf die Dauer von dret
Monaten an die Kette gelegt oder eingesperrt werben.
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Nr. 334. Breslau, den 16. Oktober 1884.
Jn allernächster Zeit soll in Wielun (Russisch-

Polen) ein Verkauf ausrangirter Kofackenpferde statt-
finden, von denen dem Vernehmen nach ein p. Brieger
wie auch ein Brauereibesitzer Sygusch in Wielun
und andere Händler Pferde kaufen und mit diesen
Pferden zunächst den am 28. d. M. in Namslau
stattfindenden Markt beschicken wollen.

Da in Russisch-Polen, namentlich in den Kreisen
Bendzin, Wielun und Czenstochau die Rotzkrankheit
unter den Pferden in großer Ausbreitung herrscht,
so ist zu befürchten, daß diese Krankheit durch bereits
infizirte, aber noch nicht offenbar erkrankte Pferde von
dort eingeschleppt wird.

Demzufolge ist den Lokal-Behörden, den beamte-
ten Thierärzten und den Kreisinsassen von Vorstehen-
dem schleunigst Kenntniß zu geben und hierbei auf die
Bestimmungen des § 61 ad 2 und 3 unb des § 65
ad 1 des Reichsviehfeuchengesetzes vom 23. Juni 1880
und deren Folgen hinzuweisen.

Die Ortspolizeibehörden sind zu veranlassen, bei
den stattfindenden Pferdemärkten ihr Augenmerk auf
etwa verdächtig erscheinende Pferde zu richten und
eine genaue thierärztliche Untersuchung derselben so-
fort anzuordnen.

Königlicher Regierungs-Präsident
v. Juristen
Oels, den 23. Oktober 1884.

Vorstehende Verfügung bringe ich hierdurch zur
Kenntniß der Ortsbehörden 2c. des Kreises.

Nr. 335. Oels, den 22. Oktober 1884.
Jch bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß,

daß ein Verzeichniß der Königlichen Landes-Baum-
fchule in Alt-Geltow und bei Potsdam pro 1. Oktober
1884/85 in meinem Amtslokal zur Einsicht offen
ausliegt.

Oels, den 20. Oktober 1884.

Personal-Chronik.
Ernannt: der Rittergutspächter von Stockmauns

zu Oftrowine zum Amtsvorsicher-Stellvertreter
des Amtsbezirkes Pontwitz,

der Oberinspector Lippold zu Gut Hunds-
feld zum Amtsvorsteher des Amtsbezirkes Sacrau.

Vereidigt: der Lehrer Neumann zu Langenhof zum
2. Standesbeamten-Stellvertreter des Standes-
amtsbezirkes Cunzendorf.

Nr. 336.

Oels, den 22. Oktober 1884.

Personal-Chronik
Ernannt: der Rittergutsbesitzer Ofsig auf Ober-

Wabnitz zum Amtsvorsteher-Stellvertreter des Amts-
bezirkes Wabnitz.

Der Königliche Landrath.
von Kardorss.

Nr. 337.  

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.
Kaltvorwerk, den 17. Oktober 1884.

Nachdem durch mehrfache Untersuchung des be-
amteten Herrn Thierarztessestgestellt ist, daß die drei
Pferde des Freigärtners August Kynast sen. in Klein-
Ellguth, welche an der Räude erkrankt waren, wieder
vollständig geheilt sind, auch die Desinfektion vor-
schriftsmäßig vorgenommen wurde, wird der unbeschränkte
Gebrauch obiger Pferde wieder genehmigt.

Der Amtsvorsteher.
L. Arndt.

Oels, den 11. Oktober 1884.
Steckbrtef.

Gegen
1) den Schmied Wilhelm Schwarz aus Ober-

Frauenwaldau, geboren im Jahre 1843 zu Ru-
delsdorf, Kreis Poln.-Wartenberg,

2) dessen Sohn Karl Friedrich Schwarz ebendaher,
geboren am 17. Oktober 1867 zu Rudelsdorf,
Kreis Poln.-Wartenberg,

welche flüchtig sind, ist die Untersuchungshaft wegen
unternommener Verleitung zum Meineide resp. Vei-
hilfe dazu verhängt.

Es wird ersucht, dieselben zu verhaften und in
das hiesige Gerichtsgefängniß einzuliefern. J. 2417/83.

Signalement des Wilhelm Schwarz-
Größe: 5 Fuß 1 Zoll,Haare: dunkelblond, Stirn:

niedrig, Augenbrauen: blond, Augen: grau, Nase:
spitz, Mund: breit, Zähne: defekt, Kinn: oval, Gesichts-
farbe: gesund, Gestalt: untersetzt, Sprache: polnisch
und deutsch, besondere Kennzeichen: keine.

Der Erste Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Oels, den 19. Oktober 1884.

Am 18./19. d. Mts. sind in Bernstadt mittels Ein-
bruchs bei zwei verschiedenen Uhrmachern gestohlen
worden:
A. 3 goldeneAnker-Remontoir-UhrenNr.10864,13959,

14327,
3 goldene Damen-Remontoir-Uhren Cyl Nr. 16697,

17041, 17047,
3 goldene DamEn-Remontoir-Uhrensen-. Nr.13647,

14852, 15086, ·
6 silberne Remontoir-Uhren,
5 silberne Cylinder-Uhren,
8 goldene Ringe,
1 goldene Garnitur, Broche und Ohrringe,
1 Paar goldene Ohrringe,
verschiedene andere Schmucksachen und Uhrketten,
im Gesammtwerthe von etwa 1000 Mark;

B. 6 silberne Cylinder-Uhren Nr. 41891, 41892,
41894, 41895, 41896,

5 silberne Cylinderuhren mit Goldrand Nr. 41922
bis 41926, .

4 silberne eisel. Cylinderuhren mit Plattglas Nr.
1236—1239,

1 goldene Ankeruhr Nr. 58096,
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1 silberne kem. Uhr Nr. 25976,
2 silberne Cylinderuhren Nr. 7056, 7058,
1 goldene Cylinderuhr Nr. 6912,
2 silberne Cylinderuhren mit 8 Steinen, mit
Namen »E. Kintzel Bernstadt i. Schl.«,

je zwei Stück zweireihige, dreireihige und vier-
reihige silberne Ketten und silberne Fa(;.-Ketten,
mehrere andere kleine Schmucksachen,

im Gesammtwerthe von etwa 600 M.
Jch ersuche um Auskunft über den Verbleib

der Sachen. —
Der Erste Staatsanwalt

Namslau, den 18. Oktober 1884.
Steckbrief.

Der am 3. Juli 1858 in Landsberg in Ober-
Schlesien gebotene Schlossergeselle, ehemalige Land-  

wirth, Theodor Plaskuda, Ende 1878 in Skorischau,
Kreis Namslau, und Anfang 1884 in Breslau wohn-
haft, welcher von 1878 bis 1881 beim 2.Schlesischen
Husaren-Regiment Nr. 6 und in den Jahren 1882
und 1883 beim 2. Schlesischen Dragoner-Re iment
Nr. 8 gedient hat und dessen gegenwärtiger ufent-
haltsort unbekannt ist, ist wegen Diebstahls zu ver-
haften und an das Königliche Gerichtsgefängniß zu
Namslau abzuliefern.

Der Königliche Amtsanwalt

Katze.

 

Nebst einer Beilage.



Beilage zu Nr. 44 des Oelfer Kreisbluttes.
—

Herzog Wilhelm von Braunschweig. Of«
Am 18. Oktober früh um 1 Uhr istHerzog Wilhelm

v«ou Braunschweig auf seinem Schlosse in Sibyllenort
in Schlesien in einem Alter von 78 Jahren verschieden
Der Verstorbene war für sein Land während seiner
dreiundsünfzigjährigen Regierung ein weiser, um die
Wahrung der Interessen und Bedürfnisse seines Volkes
wohlbedachter Herrscher, dem dasselbe viel für seine
wirthschaftliche, politische und geistige Hebung zu ver-
danken hat. Jn Gleichem wußte er auch die Interessen
des Landes nach außen in richtiger Weise zu wahren,
indem er im Jahre 1866 auf die Seite Preußens trat,
wie er überhaupt und so auch als Bundesfürst stets
seine wahrhaft deutsche Gesinnung bethätigt hat.

Mit dem Hinscheiden des Herzogs ist die ältere
Linie des Welfenhauses erloschen Für Braunschiveig
wie für das Reich entsteht nun die Frage, wer den
Thron des Herzogsthums besteigen und Bundesfürst
werden soll oder wie sich überhaupt die staatsrecht-
lichen Verhältnisse Braunschweigs gestalten werden.
DiesezFrage ist eine offene. Jm Jahre 1879 ist in Vor-
aussicht dieses Ereignisses in Braunschweig ein Gesetz
zu Stande gekommen, welches das Verfassungsgrund-
gesetz dahin ändert, daß »in Fällen«, wo der erbbe-
rechtigte Thronfolger am sofortigten Regierungsantritt
irgendwie behindert sein sollte, eine provisorische Re- -
gierung durch einen »Regentschaftsrath« einzutreten
hat, welcher letztere aus den stimmführenden Mitgliedern
des Staatsministeriums dem Präsidenten der Landes-
versammlung und dem Präsidenten des Obergerichts
bestehen solle. Ein solcher Fall ist jetzt eingetreten,
und demgemäß hat sich der Regentschaftsrath gebildet
und die provisorische Regierung des Landes übernommen
Zugleich aber hat der Kaiser dem Commandeur der
40. Jufanteriebrigade im Hinblick auf die Bestimmungen
des Regentschaftsgesetzes den Oberbefehl über die im
Herzogthum stehenden Truppen übertragen bis zu dem
Zeitpunkt, wo das deutsche Reich die Frage geprüft
hat, »wer nach dem unbeerbten Hinscheiden des Herzogs
demselben als Reichsgenosse und Landesherr folgen wird. «

Jn der Proklaination des Freiherrn von Hilgers,
worin dies den Bewohnern des Herzogthums bekannt
gegeben wird, heißt es: »Die verbündeten Regierungen
werden zunächst im Bundesrathe über die Legitimation
der Vertretung Braunschweigs in demselben zu ent-
scheiden haben Bis zur Entscheidung wird der
Kaiser auf Grund des Bundesvertrags (von 1867)
und der Artikel 11 und 17 der Reichsverfassung
darüber wachen, daß der rechtmäßigen Erledigung der
Thronsolge nicht vorgegriffen und daß die an der
Person des Herzogs haftenden militärischen Reservat-
rechte sicher gestellt werden« Der Commandeur
fordert ferner »die Bewohner des Herzogthums im
Namen des Kaisers auf, der Entscheidung des Reiches
in dem Vertrauen entgegenzusehen, daß die Rechte und
die Zukunft des Landes unter dem Schutze des Reiches
und seiner Verfassung stehen«

Das Reich also ist es, welches die Frage der
Throufolgeberechtigung zu entscheiden hat. Es ist
bekannt, daß der Herzog von Cumberland, der Sohn  

 
—

des verstorbenen Königs von Hannover, auf Grund
einer alten Erbverbrüderung, welche die beiden welfischen
Linien geschlossen haben, in manchen Kreisen als Nach-
folger in Braunschweig betrachtet wird, ebenso aber
auch, daß dem von dieser Seite etwa zu machenden
Erbanspruch nicht nur andere Erbansprüche gegenüber-
stehen, sondern auch, daß der Herzog von Cumberland
das deutsche Reich nicht anerkennt. Darüber aber,
daß, wer die Reichsverfassung nicht anerkennt, auch
nicht den Thron in einem deutschen Einzelstaate ein-
nehmen könne, herrscht weder in Braunschweig noch
in Deutschland eine Meiiiungsverschiedenheit.

Was dagegen den Grundbesitz des verstorbenen
Herzogs in Schlesien anbetrifft, so war das Fürsten-
thum Oels seitens Preußens der älteren welfischen
Linie als Lehn ertheilt worden Nach dem Erlöschen
derselben fällt dasselbe naturgemäß an die Krone
Preußens zurück, und hat der Oberpräsident von
Schlesien am 18. Mittags Namens des Kaisers und
des Kronprinzen und im Austrage des Ministers des
Jnneru von dem gesammten herzoglichen Grundbesitz
in Schlesien, dein feudalen wie dem allodialen, Besitz
ergriffen und die Verwaltung desselben übernommen —-
Der Königliche Hof hat am 19. für den verstorbenen
Herzog die Trauer auf vierzehn Tage angelegt.

Die Einberufung einer Berliner Couferenz
zur Regulirung der westafrikanischen Besitz- und
Handels-Verhältnisse der seefahrenden Nationen ist den
fortschrittlich-freisiiinigen Gegnern unserer Colonial-
politik außerordentlich unwillkommen gewesen Nach
fortschrittlicher Darstellung sollten die deutschen Er-
werbungen in Afrika völlig werth- und bedeutungslos
sein —- und das übrige Europa sieht uns bereits als
ebenbürtige Eolonialmacht an. Diese Erwerbungen
gefährdeten nach Meinung der Herren Richter und
Bamberger unsere guten Beziehungen zum Auslande
—- und das Ausland glaubt der Sache des Weltfriedens
keinen besseren Dienst erweisen zu können, als indem
es die Einladung zu einer in der deutschen Reichs-
hauptstadt abzuhaltenden Versammlung annimmt!

Wie suchen die Herren nun aus der Verlegenheit
herauszukommen, iu welche sie sich durch ihre vor-
schnellen und kurzsichtigen Urtheile über die Colonial-
politik des Reichskanzlersselbst begeben haben?

Jn einem ihrer Hauptorgane suchen die ,,Frei-
sinnigen« Empfindlichkeiten darüber auszusäen, daß
die ersten Nachrichten über die bevorstehende Conferenz
aus Frankreich nach Deutschland gelangt sind und im
Uebrigen behauptet dieses Organ die Richtigkeit der
fortschrittlich-freisiunigen Auffassung durch eine Be-
rufung darauf nachweisen zu können, daß es in einer
Note des Fürsten Bismarck neuerdings heißes nicht
eoloniale Eroberungen, sondern Sicherungen des
deutschen Handels an den bisher von anderer
Herrschaft freien Punkten bildeten das Ziel der deutschen
Colonialpolitik. . ·

Genau dasselbe hatte Fürst Bismarck bereits im
Reichstage und zwar bei Gelegenheit derselben Debatte



gefagt, In welcher er von Dr. Bamberger aufs
Heftigste angegriffen wurde.

Da von colonialen Eroberiingen und von Ein-
griffen iii die Rechte anderer eolonialer Mächte über-
haupt niemals die Rede gewesen ist, haben die Frei-
sinnigen gar keine Gelegenheit gehabt, solchen zu
widersprechen. Sie haben den Reichskanzler vielmehr
angegriffen, weil er friedlichen colonialen Erwerbungeii
Deutscher den Schutz des Reichs versprach und weil
sie (Die Freisinnigen) auch von solchen friedlichen Er-
werbungeii Nichts wissen wollten. Das wird jetzt
abgeleugnet und mit kecker Stirn der Versuch angestellt,
das von dem gesammten Europa und der ungeheuren
Mehrheit der Deutschen gebilligte Programm des
Reichskanzlers nachträglich für den Fortschritt III An-

Verhandlungen an Die Oeffentlichkeit getreten, weil
den daselbst seit zehn Tagen versanimelteii Kammer-n
über das Conferenz-Projekt Mittheiluiig gemacht worden
ist, — der deutsche Reichstag aber, dem allein die
entsprechende Mittheilung hätte gemacht werden können,
ist zur Zeit nicht ein Mal gewählt!

Daß die fadenfcheinigen und gewundenen Aus-
flüchte der ,,Freisinnigen« auf Niemand irgend welchen
Eindruck machen können, Iagt sich wohl auch Herr
E. Jiichter selbst. Irgend Etwas mußte aber gesagt
werden, und da hat man III den Tag hinein geredet,
um nicht offen eingesteheii zu müssen, daß die Ein-
berufung der afrikanischen Eonferenz nach Berlin eine
moralische Niederlage der freisinnigen Partei, eine
thatII'IehIiehe Widerlegung der Angriffe bedeutet, welche

spruch zu nehmen!

Rücksichilich des ersten Punktes liegt die Sache
Jn Paris sind die dentsch-französischeii——-noch einfacher.

II-irehiiehe Nachrichten
Am 20 Sonntage nach Tiinitatis

predigen in der Schlos;kirche:
Frühpredigtsllelhu HerrPropstT hI e lin an n.
Anitspredigt 9 Uhr: Herr Siiperinteiident««
Ueberschär.

Gedächtiiißfeier für Seine Hoheit den in Gott
ruhenden Herzog von Braunschweig

Nach dem Gottesdieiist: Vertheilung von
Bibelii 2e. aus dein Sch’olzschen Ligat

Nachm.-Pi"edi1gt11-2Uhr:HeeriakonusKrebs.
Beichte früh „29 Uhr: Derselbe.

Wochenpredign
Donnerstag, den 30. Oktobe,r fInh81/211hr:

Herr Diakoiius Krebs.
Jn der St. Salnatorkirche:

Montag, den 27. Oktober, Abends 7 Uhr,
Bibelstunde: Herr Propst Thielmaiin.

Amtswoche: Herr Diakoiius Krebs.

Da bereits Anfang November mit der
Zinsenberechnuiig und der Jnveiitur für
die Sparkasse begonnen werden muß,
können Spareinlagen nur noch bis zum
8. November er. angenommen werden.
Dagegen ist deren Annahme vom 1.De-

IaIIen giitigen Gebern, die durch ihre reichen Geschenke das

die Bamberger und Genossen zu übler Stunde gean
die deutsche Coloiiiallpolitik gerichtet hatten! 
 

Jöemiiehen Dank
-,iistaiidekoinineii

unseres Bazars ermöglichten, aber auch Denen, Die treulich halfen, durch Verkan
iind Aiikaiif derselben sie uns nützlich zu machen. So sehr Uiiguiist mancher
Verhältnisse dem Erfolge schädlich zu werden drohte, so ist doch das Resultat
izu unserer Freude ein glückliches zu nennen, iiin so mehr, als noch wenige Tage
vor seinem Ableben der hochselige Herzog von Braunschweig unserer Bitte, aller-
gnädigst Sich für das Unternehmen interessireii zu wollen, huldvollst Gehör gab
und zu demselben 600 Mark iiberweisen ließ.

Eingeiioniiiieii iviirden an Kanfgeldern 1874 Mark 33 Pf» an baaren
Geschenken 40 Mark iiiid durch Auktioii 172 Mark 75 Pf» zusammen 2086 Mark
8Pf., dazu die herzogliche Gabe von 600 Mark ergiebt die Stimme von
2680 Ninrk 8 Pf. Davon die bisherigen Unkosten von 127 M. 75 Pf
verbleiben 2558 M. 33 Pf. Außerdem fand unsere Vereiiiswäsche großen
Absatz iind durften wir extra fiir sie eine Einnahme von 270 Mark 75 Pf. iiotiren.

Da nun trotz der Aiiktioii noch ein Bestand von sehr hübschen Gegenständen
verblieb, so hat derVorstand beschlosen dieselben zur Verloosuiig zu bringen.
Es werden zu dein Zwecke Loose ä 50 Pf. vom 1 k. M.ab durch die Damen
des Vorstandes ausgegeben werden iiud knüpfen wir hieraii die Hoffnung, daß
alle Diejenigen, Die Iieh bisher dein Liebeswerke fern gehalten, jetzt Gelegenheit
nehmen werden, das nachzuholen

 

 zember er. ab, soweit dies ohne Ge-
fährdung der Zinsenauszahluiigsgeschäfte
möglich wird, wieder zulässig. 9IIIe!
Kapitalsrückzahlnngen hören Dagegen:
vom 8. November er bis Anfang Ja-!
nuar 1885 auf.
Wenn Jemand im laufenden Jahre

noch eine Kapitals-Entiiahme aufsein‘
Sparkassenbuch beabsichtigen sollte, I01,w
müssen wir ersuchen, diese Rücknahines
schon in nächster Zeit eintreten zu
lassen, weil eine solche, sobald mit den
oben erwähnten Arbeitenbegonnen worden,
nicht mehr geleistet werden kann.

Oels,sden 10. Oktober 1884.
Der Magistrat.

Einige getragene Geh- und Reise-
Mac. sowie awsze F
eine Fuchsschlittcndecke werdenssehr
billig abgegeben bei

 

ufzsäcke unds

 J. Kleiner, Ring 58.

Der Vorstand des Vaterliindlischcn Frauen-Zweig-Vereins
es.

Guszcisernc Heiz- und Kocls-Oefcn, gegossene und
gSeschmiedete Platten, Ofen-Thüren Roste, Röhre, Kohlen-
Schaufeln, Ofen-Barschen Brücken-Waagcn,Scisldsser,Fenster-
heIehIäge, Ketten, rohes und emaillirtcsiKochgesclsirr, Ofen-
töpfe, Wasserwaiinen, Tisch-, Tranchir- und Kiichciiiiicsser,
Schaufeln, Spaten, Kasseemiilslen in reicher Auswahl
empfiehlt einer geneigten Beachtung

Juliusburg.

Braunes Gefiiiidheits-Kokhgesäjsirr,
, Exak- blau ciscriies Email-Geschirr. sämmtliche Artikel in.Glas

. "·"-E"s« Porzellan,Stciiigut, sowieLuxusgegenständezuGelcgenheits-
geschenkeii, wie auch Lampen empfiehlt zu Fabrtkpreisen die

Niederlage 8 Louisenstrasze 8. ___

Nechnungs-Formulare
A. Ludwlg’s Buchdruckerei.

  

A. Zwir-nei-
 

   

empfiehlt



   Des nasse Pelz-wenndientngor
M. Boden Kürschner, Breslan Ring 35,

Ring 35, grüne Röhrseite, parterre, I und II Etage, Ring 35,
_. empfiehlt feine Herren-Geh- nnd Reifepclze von 25 Thalern, Comptoir-, Hans- nnd Jagdpelzrücke von
10 Thalern, Lilircepelze für Kutscher und Diener von 15 11111112111,getrenfllergnclge von 40 Thalern an. Für «
Damen Geh- Und Reisepelzmiintel nach den neuesten Faeons mit echten Seidensammet-, Seidenrips-, Wollrips-

» und verschiedenen Stoffbezügen mit Pelzfutter und Pelzbesatz von 16 Thalern 20 Sgr, Damenpelz-Jacken von «
'59" 6 Thalern an. Große Auswahl von Damen-Pelzgnrnituren in Zobel und Marder, Nerz-, Skunks- und Jltismuffen
{1 von 5 Thalern, Waschbär- und Scheitelaffenmuffen von 2 Thalern 15 Sgr» Feh-, Bisam- und imitirte Skunksmuffen

von 2 Thalern, Kinder-Garnitnren von 1 Thaler, Fußfiicke nnd Jagdmnffe von 1 Thaler 15 Sgr, Pelz- .-
tcppjchc VDU 2 Thalern 15 Sgr an Schlittendecken und versschiedene Petzmiitzen. Gleichzeitig empfehle- mein

reichhaltiges Lager moderner Herren- Und DUIUkU-Pclzbczugstosse- forme 1ert1ger Pelzbezüge zum Verkan
zjzkik Für alle aus meinem Lager bezogenen Gegenstände übernehme jahrelange Garantie-, da sämmtliche Sachen ,-

meine eigenen Fabrikate und keine Handelsartikel sind. Umarbeitungen und Modernifirnngen aller -
Pelzgcgcnstiinde, wenn dieselben auch nicht von mir gekauft sind, werden in meiner Werkstatt am billigsten und
reelsten ausgeführt g2111611111111:Scndnngen werden bei ungefährer Preisangabe und Aufgabe von Referenzen

His- ohne Spcfcnberechnnng portofrei zugesandt, dagegen ohne Referenzen nur gegen Postnachnahme und ist der
Umtausch jederzeit gestattet Bei Bestelluugen von Herrenpelzen bitte als Maaß die Rückenbreite nnd Aermellänge,
bei Damenpelzen eine Kleidertaille beizufügen, wo ich alsdann die Garantie für gut passend übernehme Um
alle an mich gerichteten Aufträge nach Wunsch ausführen zu können, ersuche meine hochgeschätzte Kundschaft, etwaige
Bestellungen im eigenen Interesse rechtzeitig aufgeben zu wollen.

W Cxtra-Bestellungen werden innerhalb 12 Stunden prompt ausgeführt M

Ring 35, Kürschner, Bresllau, Ring 35
Das große Pelzwaaren-Lager von H. Boden, Breslan, Ring 35, parterre, 1. und 2. Etage, unterhält

°é weder in Breslau, noch in irgend einer anderen Stadt des deutschen Reiches Zweig-Geschäfte. Es sind demnach
alle darauf hinzielenden Ankiindigungen und Offerten nur auf Täuschung des Publikums berechnet, weshalb ich das
geehrte Publikum, im eigenen Jnteresse, nochmals ersuche, beim Ankan von Pelzgegenständen n U 1' auf die Adresse
Nr. 35 EI. Boden, Breslan, Ring 35, zn achten _

Mahnuner Machtmittel
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Dir e c te
Jm Verlag von G1essnel & schreit-Im in Leipzig erscheint und ist Post-Dampffchiffahri

durch jede Buchhandlung zu beziehen: : Hamburg'Amerika

Nach New-York jeden
Mittwoch u. Sonntag
mit Deutschen Dampffchiffen der

Hamburg-Amerikanischen
Horaisanrtitolieneesellschalt

August Bolten, Hamburg. !-
I Ins-mit u. schwinden-Verträge bei:

Julius Sachs in Breslau,
Granpenftraße 9.

 Kaiser Wilhelzns Jugendzeit
1

Max Formean (5211111111.
Erscheint in 16 Lieferungen ä. 2 Bogen großen Formats zum Preise von
1 Mark für die Lieferung Mit zahlreichen Holzschnitten nach Zeichnungen

von H. Lüders und Facsimiles gleichzeitiger Holzschnitte, Kupferstiche
und Gemälde.

W Wird im Oktober 1884 vollständig vorliegen.

Mk[IT—313““suriiunmilycBäTnk 8311111113392FkättslixdltsLFresan
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Plomben 2e..‚ empfehle einer geneigten Beachtung. MPf M4.set-GIVE
Naturgctrener Zahnerfatz, sowie Umarbei- Weizen.wes-ß,neuer 15 jg 33

tnng nnpaffender Piecen werden nur unter Ga- R » gelb-Neues 15 3° 1.4 —
oggen . . . .13 90 13 40 12 70

rant1e gefertigt Gaste » _ « _ 1.5 — 13 20 12 — bit-is somit-, Whlnuersirnße 69,1.Etage. 8311119“? : : is 38 IF E? i}, 2‘.’
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‚.- ‘lgfltamen - » - » »O Yo « Namen ." __ i s .-
J der Gemeinden, in Namen und Stand »F Z F der Gemeinden, in Namen und Stand

“g denen die Wahl- der läg Z f- " denen die Wahl- der

CZ- männer ihren Wohn- W a Imättner. wg .-. »Y- männer ihren—Wohn- «
Z sitz haben. h -" _ åg J Z sitz haben. Wahlmanner«

ååå
43 Ellgnth, Fürftlich Jäfchke, August, Bauergutsbef. 2 11 89 Langenhof Korfek, Kretschambefitzer
44 » Treutler, Pastor 1 11 90 Langewiefe Junke, Gemeindevorsteher
45 Ellguth, Klein Dom Organist 3 12 91 „ . . Gebel, Pfarrer
46 „ Guntzel, Gemeindevorsteher 2 12 92 „ Schöbel, Jofef, Bauergutsbef.
47 ,,- . . Jerfemann,Chrtft.,Freigärtner 2 12 93 Laubsky - Rumbaum, Rittergutsbesitzer
48 „ — Ltpke, Pastor _ 1 12 94 Leuchten Scupin, Otto, Erbfcholtiseibef.
49 Ellguth, Neu »Po«hl, Gustav, Gemeindevorst. 1 18 „ 95 „ ‚ » Pohl, Bauergutsbesitzer «
50 Ellg·uth, Polmsch Aßmann, Gustav, Brenneret- 96 Loischwitz » Eleme; Herzoglicher Ober-

‚verwaltet 3 21 « amtmann .
51 „ Hielscher, Gemeindevorsteher 2 21 97 Ludwigsdorf Schmidt, Aug., Bauergutsbef.
52v ’ «,," " " «Buchwald, G’asthausbes1tzer- 2 21 98 „ Bresler, Lehrer
53 „ S»choltz, August,Gutsbes1tzer 1 21 99 „I von Wedell, Rittmeister
54 Gimmel Htllmann, Gemeindevorsteher 2 26 100 Maliers Melzer,- Pastor
55 „ Späthe, Wilhelm, Bauerguts- 101 ,, - Schliebitz, Lehrer »

befitzer « 2 26 102 Medlitz Kottwitz, Gemeindevorsteher
56 Groß-Graben ‘ Retter, Herzogltcher Ober- 103 Mühlatfchütz,Mttl. Römer, Gutspächter .

. « _ amtmann 3 15 104 „ Mttl. Stampe, G., Bauergutsbesitzer
57 „ . Motog, Gemeindevorsteher 2 15 105 » « Ober Richter, Bäckermeister
58 „ Sommerkorn, Wilhelm,Vauer- 106 „ Ober Kretschmer, Gutspächer, (in-

- gutsbefitzer 1 15 · · « - « · zwischen verstorben)
59 „ Strauß,Karl,Bauergutsbefitzer 1 15 107 Mühlwitz, Ober Petersen, Wirthfchafts-Jnfp.
60 Grüneiche Speer, Revierförfter 3 15 108 « „ Konfchäle, Gemeindevorsteher
61 Grüttenberg von Lieres, Major 1 27 109 Nauke Rojahn, Hauptmann
62 Gutwohne von Kulmiz, Rittergutsbefitzer 3 56 110 Netfche Growe, Amtsrath
63 „ Kern, Gustav, Rentmeifter 3 56 111 „ Kalkbrenner, Jnfpektor
64 .„ Hellmich, Gutsbesitzer 2 56 112 „ Bierbaum, Gastwirth
65 „ Fels, Gemeindevorsteher 1 56 113 " „ Kraufe, Obermüller
66 Hönigern Krätzig, Ernst, Oberförfter 1 55 114 Neuhaus Kling-hardt, Rittergutsbesitzer
67 Hundsfeld, Stadt Friedrich, Bürgermeister 3 — 115 Oels Stadt Schwenk, Buchhalter
68 „ Lippold, Oberinfpektor 3 —- 116 » Kunze, Kürfchnermeister
69 „ Wildtner, Alex., Gastwirth 2 — 117 » · Regber, Seifenfabrikant
70 „ Mai, Albert, Destillateur 1 —- 118 „ Galow, Louis, Zahntechniker
71 „ Schmidt, Karl, Rentier 1 -——- 119 „ Marquardt, Brauereibefitzer
72 Jenkwitz Grünig, Gemeindevorsteher 2 56 120 „ Flohr, Färbermeifter
73 „ Zellmich, Gutsbesitzer 1 56 121 „ — « Kappner, Buchdrucker
74 Juliusburg, Stadt äkel, Bürgermeister ‘ 3 —- 122 „ Reifewitz, Kaufmann
75 „ Pohl, Heinrich, Sattlermeister 2 —- 123 „ Dr. Anton, Conrektor
76 · · „ Fränzel, Rathmann 1 —- 124 „ ' Fiebig, Seifensiedermeifter
77 Juliusburg, Dorf Gräse, Freiftellenbesitzer 3 16 125 „ Jffländer, Otto, Kaufmann
78 „ Böhme, Landwirth 2 16 126 „ Tepfer, Rechtsanwalt
79 Korfchlitz Scholtz, Herzoglicher Ober- 127 „ Schirdewahn, Hauptlehrer

amtmann 3 25 129 „ Müller, Bäckermeister
80 Krafchen Schwürtz, Lieutenant 3 32 130 ‚', Tockuß, Kaufmann
81 ·» Karkowski, Gutspächter 2 32 131 „ Preiß,Oberbetriebs-Controleur
82 Kutschen Zoffmanm August, Freigärtner 3 39 132 „ . Petiscus, Justizrath
83 „ änisch, Oeconomierath 2 39 133 „ Zirschmanm Kaufmann
84 „ Zentfcheh Gemeindevorfteher 1 39 134 „ « - osner, Jnfpektor

85 Lampersdorf " ebauer, Eduard, Gemeinde- 135 „ Vogel, Seminarle rer
- vorsteher 3 34 136 „ Weiner, Georg, of-Wagen-

86 „ ' Schlanzke, Verth» Freigärtner 3 34 fabrikant ..
« 87 „ - Görlitz, Gottlieb, dto. 2 34 137’ „ . . Gräbke, Seminarlehrer
88 „ Niebisch Wilh., Schankwirth 1 34 1381 „ Nathan," Kaufmann
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« N a m e n IT ZE-
ä der gemeinen, Namen und Stand ä? Z
g in denen die Wahl- der ä; Z
g- männer ihren Wohn- Wahlmänn«er» II Z

g, sitz haben. Zg _
s- äBL-

139 Oels Stadt Schipke, Fritz I., Kräutereibes. 3 —
140 -« „ . « Janske, Staatsanwalt 3 —
141 „ Jander, Josef, Kanzlist 2 —-
142 ,, Knoblich, Diätar 2 —-
143 „ Philipp sen., Lederfabrikant 1 —-
144 » Münzer, Betriebs-Secretär 1 —
145 » Scharf, Brettmühlenpächter 3 —-
146 » Scholz, Rendant 3 —-
147 ,, Gerloff,Landgerichts-Präsidem 2 ——
148 „ von Müller, Hauptmann a. D. 2 ——-
149 „ Baron von Seherr-Thoß,

Partikulier , J —-
150 „ Dr. Borchert. Amtsrichter « 1 —-
151 » von Weller, General-Major 2 —
152 Oels, Klein Post, Gemeindevorsteher 2 43
153 Pangau Kittner, Lehrer 2 31
154 Patschkey Willmann, Fabrikbesitzer 3 37
155 „ Döpel, Eduard, Gastwirth 2 37
156 Peterwitz, Klein Fritsch, Aug., Gemeindevorst. 1 17
157 Peuke Bayer, Amtsrath 3 49
158 „ Mehwald. Förster 2 49
159 „ Rettig, . Gemeindevorsteher 2 49
160 Pischkawe Scholtze,Wirthschafts-Jnspektor 1 43
161 Pontwitz Riemer, dto. 3. 13
162 „ Bischof, Freistellenbesitzer 2 13
163 „ Berthold, Pastor « 2 13
164 Postelwitz Girke, Gemeindevorsteher 3 36
165 „ Wagner, Friedrich, Bauer-

gntsbesitzer 1 36
166 Prietzen, Ober Fiebich, Wilhelm, Gemeinde-

vorsteher 3 33
167 „ Heydorn, Pastor . 2 33
168 Prietzen, Nieder Hoffmann, Rittergutsbesitzer 1 33
169 Raake Freiherr von Kessel-Zeutfch, -

- Majoratsbesitzer 3 43
170 Rathe Jonas,Herzogl. Oberamtmann 3 51
171 Reesewitz Graf von Dyhrn, Majorats-

befitzer 3 23
172 „ Cochlovius, Pastor 2 23
173 . „ Wende, Karl, Freistellenbsesitzer 1 23
174 Rotherinne von Puttkamer, Wolfgang,

- Rittergutspächter 2 52
1.75 STCMU Liebetanz,Anton,Freistellenbef. 3 47
176 _„ ZauphLudwigMaschinenmstr 3 47
177 · » ühlsteff, Joh., Bauergutsbes. 2 47
178 „ Dickert, Ernst, dto. 1 47
179 „ Fulde, Max, Brauermeister 1 47
180 Sadewitz _. "Steinig, Gemeindevorsteher 2 28
181 Schickerwitz _' von Puttkamer, Ma’oratsbes. 3 52
182 „ « Wilms, Wirthschafts- spektor 1 52
183 Schleibitz Graf York von Wartenburg,

;- Majoratsbesitzer 2 44“ 

 
 

« N a m e n ä:
J der (öemeinben, Nam en und Stand Leg
g in» denen die Wahl- der tä;
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184 Schleibitz Hoppe, Lehrer 2
185 Schmarse Hahn, Paul, Fabrikbesitzer 1
186 Schmollen, Neu Schlesier, Gottlieb, Gemeinde-

187
188

189
190
191
192

193’
194

196

199

Schmollem Ober

Schönau, Nieder ,
» Ober

Schützendorf
Schwierse, gutsh

städt.»

Sibyllenort

Spahlitz
»

s Staanen .

Strehlitz

Strbnn

TafElJenberg
Ulbersdorf

Vielgktth

Wabnitz

Weldenbach
»

Groß -Weigelsdorf
H

Weisßeusöis
Wietjegrade
Wildschütz

»

 

Wilhämiuenokt

Woitsdorf  Zum-Ich   

vorsteher
Richter, Karl, Freigärtner
HentscheL Julius, Freibauer-

gutsbesitzer
Horzetzky, Gutspächter

amfler, Gemeindevorsteher
oercheh Rittergutsbesitzer
von der Verswordt, Ritter-

gutsbesitzer
Weiß, Gutsbesitzer »
Langer, Brauermeifter
Giersberg, Wirthschafts-Jnsp.
Mertin, Gemeindevorsteher
Späthe, Adolf, Erbscholtiseibes.
Warneck, Fabrikbesitzer
Scupin, Erbscholtiseibesitzer
Wandel, Karl, Bauergutsbes.
Schneider, Georg, Pastor
Conrad, Pastor
Neumann, Förster

- Butter, Lehrer
Wegehaupt, Gemeindevorsteher
Kühn, Karl, dto.
Kapuste,Wirthschafts-Jnspektor
Vogt, Gemeindevorsteher
Scholz, Wilhelm, Gemeinde-

vorsteher
Ulbrich, Organist
Berger, Pastor
Hubrich, Gemeindevorsteher
Ossig, Rittergutsbesitzer »
von Schack, Rittmeister
Rieger, Müllermeister,

zwischen verzogen)
Waschke, Amtsvorsteher
Christalle, Gemeindevorsteher
Augspurg, Organist
Tschapke, Karl, Gemeindevorst.
Kersten, Rittergutsbesitzer
Kynast, Lehrer

(in-

__ Kipper, Gemeindevorsteher
Seeliger, Wirthschafts-Jnsp.
Stolper, Wilhelm, Freistellen-

besitzer
Fuhrmann, Gemeindevorsteher
Bruckifch, Lehrer

_ Böhrn, Wilhelm, Bauerguts-
besttzer »

,Stampe, Gemeindevorsteher  w
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229 Zesfel von Scheliha,Rittergutsbesitzer 3 20
230 „ Meifer, Gemeindevorfteher 3 20
231 „ Sinner, Paftor 2 20
232 _„ Conrad, Brennereiverwalter 1 20
233 „ . Wuttke, Schöffe 1 20
234 Groß-Zöllnig Aßmann, Aug., Bauergutsbef 3 28
235 _„ - Gitzmach, Jof» Schmiedemftr. 3 28
236 „ » Kleiner, Gemeindevorfteher 2 28
237 Groß-Zöllnig AßmannIII.,Karl,Bauergutsb. 1 28

Kreis Namslau.
1 Altftadt Scholz, Rittergutsbesitzer 1 7
2Vachowitz Wodarz, Anton, Mühlenbef. 3 23

‚ 3 „ Zelder, Gemeindevorfteher " 1 23

4Bankwitz Seiffert,Gottl.,Gemeindevorft. 3 2

5 „ « Ephan, Friedr» Kretfchambef. 2 2
6 - „ Schol·z, Erich, Rentmeister 1 2
7 Brzezinke Götz, Ernst, Rittergutsbesitzer 1 4
8Buchelsdorf Schöbel, Eduard, Jnfpektor 3 9
9 „ Gorzyza, Lorenz, Gemeinde-

vorsteher . - 2 9

0 „ Nowak, Albert, Lehrer « -1 9

11 Butfchkau, Groß v.Mitfchke-Collande,Lieutenant 3 12
2 „ Fronzek, Gemeindevorsteher 2 12

13 . „ Wollny, Thomas-, Arendenbef. 1 12

14 Creuzendorf Glomb, Bernh., Wirthfchafter 3 26
_ 15 „ Feja, Franz, Stellenbefitzer 3 26
16 „ »Böhm, Franz, Gemeindevorst. 2 26
17 Dammer von Spiegel, Rittmeister 3 3
18 „ Jaite, Lehrer · 3 3
19 „ Schott, Karl, Erbfcholtifeibef.
20 (inzwifchen verftorben.) 2 3

j „ Schaitza, Lehrer _- 2 3

L 21 » Sämann, Wilhelm, Gastwtrth 1 3

22 » " Slabik, Paul, Müllermeifter . 1 3
23 Drofchkaus Apostel, Ortsvorsteher » 3 13
24 ' „ von Prittwitz, Rittergutsbesttzer

und Hauptmann 2 13
25 '„ von Przybylski, Paftor 1 13
26 Dziedzitz Weymann, Gemeindevorsteher 2 23

27 Eckersdorf von Garnier, Rittergutsbefitzer 3 14
28 „ Titz, Pfarrer 3 14
29 „ » Maskus, Gemeindevorfteher 2 14
30 „ ’ Hein, Heinrich, Förster 1 14
31 . „ Kaliß, Lehrer 1 14
32 Gisdorf Muttke, Franz, Wirthfchafts-
33 Jnfpektor 3 15

Giersdorf von Willert, Hauptmann 3- 7
34 Glaufche Nütz, Johann, Bauergutsbef. 3 4
35 „ Gottfchalk, Aug., dto. 3 ‚4
36 „ Steuer, Joh., Gemeindevorst. 2 4
37 „ Kofchig, Karl, Bauergntsbef 2 4   
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38 Glaufche Zucker, Max, Lieutenant 1 4
39 Gramfchütz Graf Henkel v. Donnersmark 3 8
40 „ ·chhiefche, Franz, Jnfpektor - 1 8
41 Gühlchen Knobloch, Robert, Jnfpektor 3 17
42 „ Becker, Moritz, Erbfcholtifeibef. 2 17
43 „ Alt, Robert, Förfter 1 17
44 Hennersdorf, Klein von Wedell, Major 3 28
45 „ Walda, Traugott, Gaftwirth 2 28
46 „ Groß Kabis,Karl,Gemeindevorfteher 128
47 Hönigern Simolik, Gutspächter 2 19
48 „ Klose, Gemeindevorfteher 2 19
49 „ Martin, Alphons, Amtsvorsi. 1 19
50 Jacobsdorf Kalmbach, Erbscholtifeibefitzer 2 15
51 Johannesdorf Krien, Karl, Gemeindevors·teher 3 29
52 Kauletz Nerlich, Erzfpriefter 3 11
53 „ Krichler, Jnfpektor 2 11

. 54 „ Feja, Gemeindevorsteher 1 11
55 Lankau Freiherr von Stofch 1 24
56 Lorzendorf von Löfch, Rittergutsbefitzer 3 27
57 „ Vorwerk, Adolf, Jnfpektor 2 27
58 „ Klofe, Ziegelmeister 2 27
59 „ « meinen, Friedrich, Gaftwirth 1 27
60 Poln.-Marchw1tz von Busse, Rittergutsbesitzer ·3 25
61 „ Babatz, Karl, Erbscholtiseibef. 2 25
62 „ ‚ Neugebauer,Gemeindevorsteher 1 25
63 Wind.-Marchwttz Meister, Rittergutsbefitzer 2 16
64 „ « - Kynaft, Gottl., Bauergutsbef. 2 16
65 „ Clemendt, Rentier 1 16
66 Minkowski Junak, einrich, Brauermeister 3 20
67 „ Hein, ilhelm, Förfter 2 20
68 „ Gawlit, Aug., Gemeindevorst. 1 20
69 Namslau Stadt Schlesinger, Stadtfekretär 3 —-

‘ 70 „ Barafch, Registrator 3
71 „ Titze,- Bäckermeister 2 —-
72 „ Kotelmann, Ghmnasiallehrer 2 -—-
73 „ Langner, Partikulier 1 —
74 „' Brieger, Bahnhofstationsvorst. 1 —-—
75 „ Kotze, Bürgermeister " 3 —-
76 „ Bönninghaufen, Hauptlehrer 3 —-
77 „ Scholz, Schneidermeifter 2 ——-
78 „ Benedix, Lehrer ’ 2 —-
79 » Rothe, Gerbermeifter 1 —-—
80 „ offmann, Brauereibesitzer 1 —-
81 „ törig,v Oberförster 3 —-
82 „ Krieke, Maurermeister 3 —-
83 „‘ Hoffmann, Kreisfekretär 2 —-
84 » Gafert, Adolf, Kaufmann, 1 —-
85 „ Faltin, Otto, Kaufmann 1 —-
86 „ « Philip , August, Polizeimacht-

mei ter 3 7--
87 „ ‚ Land, betrat, Bezirksvorfteher 3 _——-
88 „ · Drefcher, Wilhelm, Gaftwirth 2 ‘-—  
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. « . . 1 f
89 Namslau Stadt ildebrandt, Kirchkasfen-Rend. 2 133 Wallendorf Epftem, Alexander,. Gaftwtrth I; 22
90 „ Zirchney Maurermeister 1 -— 134 Wilkau, Nieder Serben Robert- Vanglltsbesitzet 3
91 „ Schwarz, Pastor 1 —- 135 „ Brauner, Alexander,Vorwerks-
92 Nasfadel Niklaus,Wirthfchafts-Jnfpektor 3 19 besitzer _ 1 18
93 miete Schütze, Königl. Forstaufseher 3 16 136 „ Ober Vresler, Aug-, YaUengtsbess 2 18
94 Noldau Tarnogrocki, Amtsvorsteher · 2 22 137 „ GinttidJaIf, Gottlieb, Bauer-
95 » WittexH Lksgtltthschkftssngpfkäor Z F - - gutsbesitzer 2 18
96 Obi au Gott, al, ugu , uts et er »

97 ich ‚. Märtin,Aug., Gemeindevorst. 2 21 - Kreis Wartenbch
98 » Rabe, Gottlieb, Gutsbesitzer 1 21 1 Baldowitz Lorenz, Oberförster 3 15
99 Paulsdorf Brix, Jnfpektor 2 15 2 „ Kellner, Förster « 3 15
100 „ Priebe, Lehrer 1 15 3 „ « Pohl, dto. 2 15

101 Reichau Baron von Ohlen-Adlerskron 2 8 4 Bischdorf von Buddenbrock, Königlicher
102 „ - Kellner, Lehrer 2 8 _. Landrath . 3 22
103 Reichthal, Stadt Sonneck, Johann, Schuh- - 5 Boguslawttz Scholz, Gemeindevorsteher 3 6

machermeister 3 1 6 Bralin, Stadt Jantzkt, Ackerbürger 3 10
104 . » Kabus, Franz, Kaufmann 3 1 7 „ Kapttza dto. 3 10
105 „ Ciossek, Paul, Lehrer 2 1 8 „ Kempa, Kaufmann 2 10
106 „ - Perlitius, Lehrer · 1 1 9 „ Molke, fGaftwirth 2 10
107 „ Spiegel, Amand, Fleischermftr. 1 1 10 „ ' Nowackt, Pfarrer 1 10
108 Saabe Günther, Karl, Kretfchambes. 2 20 11 . » Dirbach, Fleischer 1 10
109 Schmograu Heinzelmann, Gemeindevorst. 3 10 12 Braltn, Dorf Schloms, Revierförfter 2 11
110 » « (man Heinrich, Baugewerk- 13 „ Kaer, Domänenpächter 1 11

· · meister. 2 10 14 Buckowine · Pe ehel, Direktor 2 23
111 „ ·- Burich, Förster . 1 10 15 „ Mertm, Wirthfchafts-Jnsp· 2 23
112 Schwirtz Witting, Oberamtmann 3 5 16 „ » Jllmer, Gaftwirth 1 23
113 „ Leib, Lehrer 3 5 17 Carlowttz Kansok, Gemseindevorfteher 2 4
114 „ Stokowy, Lehrer 2 5 18 Conradau Kraska, dto. 3 34
115 „ · Thomale,Christian,Bauerguts- 19 „ Franz, Freisteller 1 34

befitzer 1 5 20 Cofel, Groß Schmigalla, Freigutsbesitzer 2 14
116 „ Slabik, Franz, Bauergutsk- 21 „ Klein Baron von RölI, Gutsbesitzer 3 17

besitzer - 1 5 22 „ Kursawe, Gemeindevorfteher 2 17”
117 Simmelwitz Weiblin er,Wirthfch.-Jnspektor 3 24 23 '„ « S wmg- Gutsbesitzer 1 17‘
118 „ - Husfel, ehrer 2 24 24 „ Ku a, - dto. 1 17 -
119 » Opatz, Bauergutsbesitzer 2 24 25 Dalbersdorf Conrad, Mühlenbefitzer 2 6
120 Skorischau Hildebrand, Königl. Amtsrath 1 26 26 „ Rusche, Lieutenant d. Reserve 2 6‘
121 „. Sander, Ludwig, Wirthfchafts- 27 „ Rusche, Landesältester 1 6

Jnspektor 1 26 28 Distelwitz « Scholz, Revierförster 2 22
122 SteinersdorßGroß Bartnik, Christian, Freisteller 1 29 29 „ KleinwätZåer, Domänenpä ter 1 22
123 „ Klein Hanusa, Johann, Gemeinde- 30 Domsel Lorenz, irthschaftsanspe tor 3 13

' . vorsteher 2 29 31 „ Kosmalla, Lehrer 2 13
124 Sterzendorf Baron v. Saurma, Majorats- 32 Drungawe Weiß, Schmiedemeister s 3 36

befitzer » 3 6 33 „ Lebek, Bauergutsbefitzer (in:
125 „ Arndt, Wilhelm, Oberxäger 2 6 zwif en verzogen) 2 36
126 „ « Nogaitzig,Georg,Freiftellenbef. 1' 6 34 „ Gebure , Freisteller 1 36
127 Strehlitz I Herrmann I., Johann, Bauer- 35 Dährnfeld . » ärmer, ©emeinbeborfteber 1 21‘

gutsbesitzer 3 30 36 E guth, Rippm Meister, dto. 2 25
128 „ Wiecha, Häusler . 3 30 37 Erdmannsdotf Schön, Stellenbefitzer 2 29j
129 „ Rapka,t Karl, Bauergutsbesitzer 2 30 38 Festenberg, Stadt Totzti, Kaufmann _ 3 —-
130 « „ Bennecke, Julius, Lieutenant 1 30 39. „ Schmidt, Fleischermeister 3 —-
131 „ « Miosga, Gottl.,Gememdevor-st. 1 30 401 .„ Letzeh Pfarrer f 2sf....
132fWallendorf Jsmey Königl. Oberamtmannf 3 22 41 « » Dortfchi, Kaufmann 1 .-  
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42 Festenberg Stadt ,Stark, Reftaurateur 1 —-
43 „ Senft, Partikulier 3 —-
44 „ ilbich, Gräupner 2 —
45 „ « fchapke, Bäckermeisier 1 .-
46 Festenberg, Alt Hühner, Brauereibefitzer 3 39
47 „ Graf von Reichenbach, Ober-

Erb-Jägermeifier 2 39
48 „ Methner, Gemeindevorsteher 1 39
49 Friederikenau Günther, Michael, Freistellen-

besitzer 2 32
50 Frufchof Wabnitz, Gastwirth 1 16

51 Glashütte-Tscheschen Arlt- Lehrer _ 2 33
52 Görnsdorf Pudel, Gemeindevorsteher 2 2
53 Gohle Kulla, Freimann 3 11
54Goschiitz Weiß, Qberförfter . 3 38
55 „ Willenberg, Rentmeister 2 38

56 „ Welz,Amtsvorft.-Stellvertreter 2 38
57 „ von Sommerfeld, General-

. Direktor 1 38
58 Hammer-Tscheschen Welzel, Gutspächter 3 33
59 „ Lorenz, Lehrer 2 33
60 „ Kohla, Freistellenbesitzer 1 33
61 Honig Richter, Johannes, Lehrer 3 28

62 » Zwirner, Gemeindevorfteher 1 28
63 Jefchunne Ulbrich, dto 1 29
64Kalkowski Bischof, Lehrer« 2 28
65 „ Bartnik, Gaftwirth .1 28

66 KennchewHammer Ulbrich, Karl, Einlieger 3 26

67 „ Kofchmieder, Müller 1 26

68 Kottowski Drigalla, Gemeindevorsteher 3 29
69 Kotzine Jäckel, Revierförster 3 27
70 „ Bunk, Groscher 2 27
71 Krafchen Lühr, Jnfpektor· 3 25
72 „ - Wagner, Gastwirth ‑ 1 25
73 — „ Krappatfch, Gemeindevorsteher 2 25

74 Kunzendorf Wancek, dto. 3 4

75 .„ Skotnik, Schuhmacher » 1 4
76 Langendorf, Ober Bargander, Rittergutsbesitzer 3 19
77 „ Mttl.Hubrich, Gemeindevorfteher 2 19

78 « » , Otto von Pförtner, Landwirth 1 19
79 Mechan» - Sperling, Lehrer 3 13
80 „ Meyer, Jnfpektor 1 13

81 » Rapke, Gemeindevorsteher 1 13
82 Medzibor, Stadt Lorenz, Pastor 3 —-

83 » Wichura, Kaufmann 3 __
84 „ Dittrich, Partikulier » 2 .-

85 „ Laqueur,Kaufmann,(inzwifchen
verstorben) 1 .-

86 „ Dittrich, Bürgermeister 1 _....

87 Medzibor, Dom. Güttel, »Jnfpektor« 1 24
88 Modzenowe Gottfchlmg, Gemeindevorsteher 3 31
89 Zaremba, Mühlenbesitzer 2 31 n
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90 Münchwitz Puchalla, Gemeindevorsteher 3
91 „ Kositza, Bauergutsbesitzer 2
92 „ Gogol, Gutsbesitzer 1
93 Mufchlitz ilbig, Erbfcholtifeibefitzer 3
94 „ chinke, Gutspächter 1
95 Neudorf, Fürstl. Gans, Pfarrer 3
96 „ Wanzek, Lehrer 2
97 „ Lenert, Vinzent, Bauer 2
98 „ ‚ Lenert, Jakob, Gemeindevorst. 1
99 Neudorf-Goschiitz Ackermann, Amtspächter 3
100 „ Triebler, Lehrer 2
101 „ « Franz, dto. 1
102 » Scholz, Förfter 1
103 Neurode Bobka 1., Bauergutsbesitzer 2
104 „ Kofubke, Erbfcholtifeibefitzer 1
105 Niefken, Fürstl. Gonfchorek, Freisteller 2
106 „ . Walter, dto. 2
107 Olfchofke Gräser, Amtspächter 3
108 Oser von Vusfe, Rittergutsbesitzer 3
109 „ Zaremba, Lehrer 3
110 „ Mende, Jnfpektor 2
111 „ Gräser, Förster 2
112 „ s Heinze, Freistellenbesitzer 1
113 Pavelau Nafarek, Bauergutsbesitzer. 2
114 Schütz, Gastwirth «1
115 Rippin Kofchmieder, Fedor, Mühlen-

» besitzer f 3
116 Conrad, Gemeindevorfteher 3
117 „ Hoffmann, Lehrer 2
118 „ Walter, Freisteller 2
119 „ Lange, Gaftwirth 1
120 Rudelsdorf Nerlich, Oberförster 3
121 „ Cyran," Pfarrer 2
122 Sandrafchütz Hentfcheh Gemeindevorsteher 1
123 Schlaupe Gloger, Scholtifeibesitzer 3
124 _ „ Kursawa, Gemeindevorfteher 3
125 „ Jokiel, Lehrer 1
126 Schleise Rodewald, Forstauffeher 3
127 „ Lachmann, Rittergutspächter 2
128 „ Sopart, Gemeindevorsteher 1
129 Schönwald, Groß Böhme, Gutspächter 3
130 „ Freitag, Gemeindevorsteher 3
131 „ Stein, Gaftwirth 2.
132 „ Springer, Förster 1
133 Schollendorf Sckchsey Gottlieb, Bauerguts-

» e itzer ' 3
134 Gottschalk, Förster 2
135 „ Wende, Karl, Mühlenbefitzer 1
136 Schreibersdorf Freyer, Lehrer 2
137 Starfen Kofchmieder, Mühlenbesitzer 3
IRS-Steine . Weiß, Förfter 3
139 Stradam, Mittel Böhm, Gemeindevorsteher 1
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140 Stradam, Neu von Korn, Rittergutsbesitzer
141 „ Pischner, Gemeindevorsteher
142 » Nieder Titze, Lehrer
143 » Ober von Reinersdorf, Majorats-

besitzer
144 „ Garbe, Gemeindevorsteher
145 Suschen Pioreck, Wirth
146 „ Matuszczak, Lehrer
147 Suschen-Hammer Karsunty, HerzogL Oberförster
148 „ Pohl, Forstsecretär
149 „ Spiller, Kretschampächter
150 Trembatschau Zajadacz, Erzpriester
151 „ Orfchulock, Gemeindevorsteher
152 » Wieloch, Bauergutsbesitzer
153 „ Pawelka, Franz, Halbbauer
154 „ Pawelka, Johann, Freisteller
155 „ Kurapka dto.
156 Tschermin Schicha, Jan., Lehrer
157 „ Burefch, Kolonist
158 Tscheschen Dubiel, Bauergutsbesitzer
159 „ Przybyla, Er priester
160 ' „ von Aulock,- ittergutspächter
161 Tirkwitz Hojeuski. Organist
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162 Tirkwitz Nickel, S oltiseibesitzer
163 Tabor, Groß Pospischil, oh.,Gemeindevorst.
164 „ Schicha, Lehrer
165 „ Katfcher, Pastor
166 Ulbersdorf Wietzoreck,· Gemeindevorsteher
167 Wartenberg,Stadt Hoffmeister, Rathmann
168 „ Gerlach, Kaufmann
169 » Martienssen, Bürgermeister
170 „ Giesemann, iKreissecretär
171 „ David, Kaufmann
172 „ Grüttner, Amtsrichter
173 „ Mitzinger, Kupferschmiedemstr.
174 „ Schiedewitz, Oberst.-Controleur
175 „ Schramm, Kreisthierarzt
176 Wartenberg, schloß Deumling, Baucontroleur

7 „ Kurzmann, Obergärtner
178 Weinberg Zwirner, Jnspektor
179 Wielgy » Streubel, Gemeindevorsteher
180 Wilhelmshutte Späthe, Revierförster
181 Wioske Liedzba, Gemeindevorsteher
182 Wvltsdvrf, Groß Neumann, Landesälte47ter
183 „ Butte, Lehrer
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